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Wahlprotokoll

1. Wahl eines Abgeordneten in den Erziehungsrat aus der
Volksschullehrerschaft :

Ausgeteilte Stimmzettel 1394
Zahl der abgegebenen Stimmzettel 1334
Einfache Votantenzahl 1334
Zahl der leeren Stimmen 83
Zahl der maßgebenden Stimmen 1251
Absolutes Mehr 626
Stimmen erhielten:
Herr Max Suter, Primarlehrer 844
Herr Dr. Viktor Vögeli, Sekundarlehrer 384
Vereinzelte Stimmen 4
Ungültige Stimmen 19

Gleich der maßgebenden Stimmenzahl 1251

Herr Max Suter, Primarlehrer, ist somit als Mitglied des Erziehungsrates
(aus der Volksschullehrerschaft) mit 844 Stimmen gewählt.

2. Wahl eines Abgeordneten in den Erziehungsrat aus der Mitte der Lehrer
an den höheren Lehranstalten:

Ausgeteilte Stimmzettel 1394
Zahl der abgegebenen Stimmzettel 1327
Einfache Votantenzahl 1327
Zahl der leeren Stimmen 47
Zahl der maßgebenden Stimmen 1280
Absolutes Mehr 641
Stimmen erhielten:
Herr Prof. Dr. Straumann 1265
Vereinzelte Stimmen 5

Ungültige Stimmen 10

Gleich der maßgebenden Stimmenzahl 1280

Herr Prof. Dr. Straumann ist somit als Mitglied des Erziehungsrates (aus der
Mitte der Lehrer an den höheren Lehranstalten) mit 1265 Stimmen gewählt.

Zürich, den 8.Juni 1959.

Der Präsident des Wahlbüros: gez. Wôjcik
Der Vizepräsident des Wahlbüros: gez Ze^er
Die Mitglieder: 5 Mitunterzeichner

Siehe «Pädagogischer Beobachter» Ar. 17, vom 25. September 1959, S. 65: Erklärung des Synodalvorstandes
zum Problem der Wahl eines Abgeordneten der Volksschullehrerschaft in den Erziehungsrat (Mitteilung

c). — Vgl. auch Jahresbericht S. 41/42 und S. 47-49.
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